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Voraussichtlich himmelblau,
Später trüb bis katzengrau,
Höhen heiter über Tag,
Niederungen Niederschlag.

Ueberzieht der Himmel sich,
Ist es meist veränderlich,
Doch vorwiegend eher warm
Oder kalt, daß gotterbarm.

Voraussichtlich aber frisch
Und strichweise regnerisch,
Bise und abwechselnd Föhn,
Sodann später wieder schön! mg.

IRGENDWO IN DER SCHWEIZ

Mit zwei jungen Engländerinnen, die sich

uns angeschlossen hatten, nehmen wir auf
der Terrasse des Bergrestaurants Platz.
Zum Bezahlen der Konsumation zücke
ich einen nigelnagelneuen Fünfliber der
Schwergewichtsklasse, welcher sofort das

Interesse unserer Gäste erweckt. Sinnend
betrachtet die eine den Mann im Hirtenhemd

auf der Rückseite und frägt: «Is
this your President?» bi

STATISTIK

Gesamtschweizerisch betrachtet trifft es

heute im Durchschnitt auf 9,5 Einwohner
ein Motorfahrzeug, auf jeden 19. Einwohner

ein Auto und auf jeden 24. ein Motorrad,

Roller oder Fahrrad mit Hilfsmotor.
- Es scheinen in meinem Wohnquartier
nur vierundzwanzigste Einwohner zu
leben Spitz

KULTURELLES

Eine Firma der Bijouterie-Branche
empfiehlt in ihrem Katalog Eheringe auf
Abzahlung. - Bald sind wir soweit, daß bei
der Eheschließung zugleich ein Sparvertrag

auf die künftige Scheidung
abgeschlossen wird. Wäss

LUFTFAHRT

Die Swissair hat ihr Netz nach Argentinien

ausgedehnt. Eines der harmlosesten
Netze, von denen, die gegenwärtig nach
Argentinien ausgedehnt werden. Wir
wünschen unseren Piloten gute Lüfte: Buenos
Aires! BB

KOEXISTENZLERISCHES

Bei einem Gartenkränzchen, anläßlich des

Besuches von Adenauer in Moskau, schoben

sich die westlichen und östlichen
Staatsmänner zehn Minuten hin und her,
damit von den Pressefotografen ein
möglichst freundliches Gruppenbild geknipst
werden konnte. Warten wir ab, wie
sich die Fotografie entwickeln wird!

Nölli

WARSCHAU

Adenauers Ehrenplatz als <Kriegstreiber>
ist seit seinem Besuch in Moskau gefährdet.

Beim Anblick des Fotos, wie Adenauer

die Front der Ehrenkompagnie auf
dem Moskauer Flugplatz abschreitet, soll
ein polnischer Parteibonze zornig ausgerufen

haben: «Nichts ist heutzutage mehr

heilig; nicht einmal der Haß!»
Nacherzählt von GP

OSTDEUTSCHLAND

Wie aus gut unterrichteten Kreisen der

SED berichtet wird, soll sich Präsident
Pieck mit dem Gedanken tragen, in die

Privatwirtschaft überzutreten. Als
Verwaltungsratspräsident einer Abbruch- und

Liquidationsfirma mit Grotewohl und

Nuschke als Delegierte Leu

WIEN

Zur Wiederbelebung der österreichischen

Verkehrsfliegerei wurde ein Komitee
gebildet.Wie verlautet, beabsichtigen die
maßgebenden Herren, den Passagieren der

zukünftigen österreichischen Flugzeuge keine
lukullischen Menüs servieren zu lassen -
man ist kein reiches Land - ihnen dafür
aber Kostproben Wiener Bonbons und
Wiener Mehlspeisen zu spendieren. Auch
sollen die Stewardessen nicht mit den
herkömmlichen grauen oder blauen Uniformen,

sondern mit Dirndlkleidern
ausgestattet werden.
Es wäre, in Anbetracht der weiblichen
Fluggäste, nur gerecht, wenn Piloten und
Bordmechaniker in kurzen Lederhosen
ihren Dienst versehen würden. TR

AMERIKA

Das neue <Museum für alte Hausgeräte)
in NewYork mußte einen Besen aus

Europa kommen lassen - er war in
amerikanischen Haushalten nicht mehr zu
finden. TR

UV

°?tCO

Das Zwetsdigenwasser
liebt man sehr,
Wenn gut es ist
dann sdimeckt's nach mehr

Lber ein edles

Zwetsdigenwasser

vom

Noch einmal: Winzerfest!

Es scheint doch etwas Eigenartiges zu
sein um die Festspielmusik und ihre
Fähigkeit, sich im Volke auszubreiten. Die
Bewunderer des Festspiels - das heißt:
ausnahmslos alle Zuschauer - geben sich

redlich Mühe. Wie der junge Herr
Durand, der unlängst ins Büro gestürzt kam
und triumphierte: «Aha, aha! Die Musik
beginnt doch langsam einzudringen! Hören

Sie nur!» Und er summte, der Aerm-
ste, den <Lauterbacher Walzer), der vor
30 Jahren schon von Doret gesetzt wurde
und in jedem Festspiel in die Partitur
aufgenommen wird BB

Der Unterzeichnete bestellt den Nebelspalter
für 3 Monate und zahlt den Abonnementspreis
von Fr. 7. auf Postsclieck-Konto IX 326 ein.
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